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Auf Potnlohn nach Weix, daselbs aber 
  die Malzhilf vngeacht genedigister Anschaf- 
  ung verwaigert worden, ausgelegt  
  worden sambt ½ Tag Wartgelt 
    37½ kr. 
 

Huius fl. 11 [kr.] 30 [d.] 2 
 

[fol. 177r]200 
 

 Summa aller Ausgaben fir er- 
  kaufft Waizn Malz 

 
thuet           863 fl. 10 kr. 2 d. 

 
Ist deß Malzs funfzig Schaf gwest 
  vnd aber alhie im Vmbmessen 49 Schaf 
  4 Mezen befunden, so hieuor folj 10 
  gebirend in Empfang genomen 
 

[fol. 177v: Leerseite] 
 
[fol. 178r] 

 

Extra Ordinary Haubt- 
                     Pau-Ausgaben 

 
Demnach bey dem Preuwerckh vnd desselben 
  weitschichtiger Gebeyen zu Verwahrung 
  der Paumaterialien etc. eines Zimer- 
  stadls höchst vonnöttn, ist solicher mit 

No. 329   genedigistem Vorwissen vnd Bewilligen 
  auf die Teissenhofstatt ganz neu 
  ausm Grund erbauet. Als 
 
Erstlichen zum Churfürstlichen Vorstambt 
  Hönhaim für 38 gross vnd claine 
  Zimerholz laut Scheins, 16. Augustj 
  Anno 1660 datirt, ieden Stamb zu 
  15 kr. sambt 3 kr. Stockhraumb 
  in Summa bezalt worden 

No. 330        11 fl. 24 kr. 
 

Huius per se [11 fl. 24 kr.]  
 

                                                 
200 Auch an dieses Blatt war ursprünglich ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2. Der Blatt-

weiser ist abgefallen. 


